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Eine Schauermär
Wir leſen in der Guerre Sociale vom 28 Juli
Die Torpedierung der Luſitania Mailand 27 Juli

Der Amerikaner J J Bosdan der Vorſitzende des Welt
bundes für Volksbildung in Oſtamerika hat von einem
deutſchen Sozialiſten einen Bericht über die Zerſtörung der
Luſitania erhalten und ihn den Pariſer Vertretern der
Boſton Poſt und der Jtalia mitgeteilt Die wichtigſtenStellen ſind die ſolgenden

Der Befehl die Luſitania zu verſenken kam am
2 Mai in Helgoland an wo ſich die deutſche Flottenbaſis
befand und er erregte die Entrüſtung aller Offiziere
mehr als einer war außer ſich Gleichwohl wurde der
Befehl durch das Boot 21 ausgeführt das unter dem
Befehl des Kapitänleutnants Herſing in See Der
Schreiber des Berichtes war an Bord des UBootes 21
als Herſing von ſeiner Fahrt zurückkam Er konnte die
Verachtung feſtſtellen die alle Offiziere dem Herſing be
zeigten Ohne den Mut zu haben ſeinen Kameraden in
die Augen zu ſehen murmelte er vor ſich hin Es wider
ſtrebte mir zu handeln wie ich gehandelt habe aber ich
konnte nicht anders Er weinte Darauf erzählte er
keiner ſeiner Leute habe den Zweck ſeiner Fahrt gekannt
er ſei aber mehreremal im Begriff geweſen ihnen dieſen
Zweck zu verraten in der geheimen Hoffnung die Be
ſatzung möge ſich empören An dem Punkte wo das

Boot die Luſitania abfangen ſollte wartete Herſing
lange ehe er zugriff Selbſt im günſtigſten Augenblick
zögerte er aber er entdeckte daß ein anderes Boot in
kurzer Entfernung auf der Lauer lag Währenddeſſen
näherte ſich die Luſitania ſie konnte ihrem Schickſale
nicht mehr entgehen Jch bemerkte fuhr erung fort
Leute auf der Schiffbrücke ſtehen Das Schiff war über

ſät mit menſchlichen Weſen Jch ließ das Boot unter
tauchen und der Torpedo wurde abgeſchoſſen Jch weiß
nicht ob dieſer Torpedo oder der des anderen UBootes
den Dampfer faßte aber deſſen Rumpf wurde zerriſſen
Jch verſuchte mich dem ſchauerlichen Anblick der ſich nun
abſpielte zu entziehen und fuhr mit Volldampf davon
Dann kam ich wieder auf die Oberfläche Das Meer war
mit Unglücklichen bedeckt die mit den Wellen kämpften
Auf die weite Entfernung konnte ich ſogar das Hilfe
geſchrei der Schiffbrüchigen hören Jch erſtarrte darüber
zu Stein und war unfähig mich zu rühren oder einen
Befehl zu erteilen

Soweit der Herſing in dem angeblichen Berichte des
deutſchen Sozialiſten den der angebliche Amerikaner
Bosdan der Boſton Poſt und der römiſchen Jtalia mitgeteilt
haben ſoll der aber nur in der Pariſer Guerre Sociale
erſchienen iſt Daß er beſtellte engliſche Arbeit iſt folgt dar
aus daß er aus der Guerre Sociale übernommen und über
die drahtloſe Station Poldhu am 30 Juli in die Welt tele
graphiert worden iſt
werk iſt folgt aus der völligen Unkenntnis des Verfaſſers
von militäriſchen und ſeemänniſchen Verhältniſſen Er en
natürlich die engliſche Lüge von den zwei Torpedoſchüſſen
ſtützen während es doch feſtſteht daß die Luſitania durch
die zweite heftigere Exploſion die Entzündung der Kriegs
munition auseinandergeriſſen worden iſt Der Bericht iſtauch ſehr ungeſchickt uſemengelsgen Der Verfaſſer hätte

doch wiſſen müſſen daß Kapitänleutnant Herſing
am 2 Mai garnicht vor Liverpoollag ſondern
längſt auf dem Wege nach Konſtantinopel be
griffen war Wir wollen es aber allen denen die es
noch nicht wiſſen ſollten aus der allerbeſten Quelle nochmals
beſtätigen daß weder das U Boot 21 noch Kapitänleutnant
Herfing mit der Verſenkung der Luſitania auch nur das
allergeringſte zu tun gehabt haben Der angebliche Bericht
des deutſchen Sozialiſten iſt eine in allen Einzelheiten
erfundene und zwar ungeſchickt und kenntnislos erfundene

nei Verleumdung deren engliſcher Urſprung unver
ennbar iſt

Jm übrigen können wir den Herren Franzoſen verſichern
daß man in Deutſchland allgemein die Torpedierung
der Luſitania begrüßte weil ſie eine Not
wendigkeit war So wenig man bei uns Freude an
der Tötung von Menſchen hat ſoweit iſt man von der Senti
mentalität und falſchen Gefühlsempfindung entfernt die der
Schreiber des Artikels im Guerre Sociale den deutſchen
Seeleuten unterſtellt Für uns in Deutſchland iſt die Rechts
lage außer Zweifel Wir ſind durch England dazu gezwungen
worden Englands Zufuhren zu unterbinden wie England
unſere Zufuhr zum größten Teile unterbunden hat Wir
ſind berechtigt ein feindliches Kriegsfahrzeug und das
war die Luſitania trotz aller Ableugnung ohne War
nung zu verſenken und wenn wir auch den Tod von Nicht
kämpfern dabei bedauern ſo können wir doch nicht umhin
den Paſſagieren der Luſitania die Verantwortung dafür
ſelbſt zuzuſchieben da ſie die Gefahr in die ſie ſich begaben
kannten Daß deutſche Seeleute darin anders empfinden als
die Geſamtheit unſeres Volkes iſt ein Trugſchluß mit dem
ſich unſere Gegner nur ſelbſt betrügen können Die ein
hellige Zuſtimmung die die deutſchen Antwortnoten an die
Vereinigten Staaten fanden hätte ſie bei einiger Ueber
legung eines anderen belehren können

Halle und Umgebung

Halle 11 Auguſt
Eine Kundgebung gegen den Lebensmittelwucher

Jn der geſtrigen Sitzung des engeren Vorſtandes der
Fortſchrittlichen Volkspartei wurde angeſichts der Preis
treibereien auf dem Lebensmittelmarkte die eine vielfach
Unmotivierte Verteuerung mit ſich bringen beſchloſſen für
Anfang der nächſten Woche in größerer öffentlicher Ver
ſammlung die Teuerungsfrage zu erörtern Alle Jnter
eſſenten ſollen hierzu eingeladen werden und eine freie Aus
ſprache Gelegenheit zu Vorſchlägen geben die Abhilfe der
offenkundigen Mißſtände verſprechen Eine Jnterpellation
des Magiſtrats in der nächſten Stadtverordnetenſitzung iſt
wie wir hören gleichfalls in Ausſicht genommen

Zugunſten der Kriegsbeſchädigten
Das Königliche Kriegsminiſterium weiſt darauf hin daß da

es den aus Anlaß des jetzigen Krieges mit Rente und Kriegs
zulage verſorgten Perſonen bei ihrem Körverzuſtande trotz eifrig

Daß er ein ganz erbärmliches Mach

I eigener Bemühungen und trotz Eingreifens der Kriegsfür
orgeſtellen nicht immer möglich ſein werde in abſehbarer Zeit

ihr früheres Arbeitseinkommen nur annähernd zu erreichen hier
W entſtehende Härten nach Möglichkeit ausgeglichen werden
wollen

Eine geſetzliche Regelung wird aber erſt nach dem Kriege er
folgen können und es ſoll deshalb ſchon während des Krieges auf
Antrag der Beſchädigten aus hierzu bereitſtehenden Mitteln ſo
weit es angängig im Unterſtützungswege geholfen werden

Die Penſionsregelungsbehörden werden den obengenannten
Perſonen bei der nächſten Zahlung der Verſorgungsgebührniſſe
Vorſtehendes in geeigneter Weiſe mitteilen laſſen

Etwaige Anträge ſind nach Vordruck in begründeten Fällen
ron den Beſchädigten an den zuſtändigen Bezirksfeldwebel zu
richten und werden nach eingehender Prüfung aller in Betracht
lommenden Verhältniſſe vom Bezirkskommando an die zuſtändigen
Stellen weitergegeben

Vordrucke zu ſolchen Anträgen werden jedenfalls von den Be
zirkskommandos unentgeltlich abgegeben

Anſere Handelskammer über hohe Lebensmittel
preiſe

Zu dieſer Frage hat kürzlich die halliſche
Handelskammer in einer Fachkommiſſionsſitzung Stellung ge
nommen Die Handelskammer bedauert ſehr das Vorgehen ver
ſchiedener Kreiſe der Bevölkerung die in Zuſchriften an Zeitungen
dem Kleinhaudel Wucherpreiſe vorwerfen Die jetzigen hohen
Preiſe liegen durchaus nicht im Jntereſſe des Kleinhandels der
unter den hohen Preiſen ebenſo zu leiden hat wie der Konſument
Von einem übermäßigen Nutzen des Kleinhandels kann durchaus
keine Rede ſein Vielmehr muß anerkannt werden daß die ſehr
hohen Preiſe beſonders der landwirtſchaftlichen Erzeugniſſe
Erbſen Gerſte Schweine und der daraus hergeſtellten Lebens

mittel vom Kleinhandel beſonders beklagt werden deſſen Nutzen
faßt illuſoriſch machen und ihn noch obendrein Vorwürfen und
Verdächtigungen des Publikums und der Preſſe ausſetzen Eine
Verbilligung dieſer land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe und der daraus
hergeſtellten Lebensmittel iſt nur dadurch zu erreichen daß auch
für dieſe Erzeugniſſe Höchſtpreiſe feſtgeſetzt werden

Man ſchreibt uns

Zuzug von Kriegerfrauen und ihre Unterſtützung

Die Kriegsunterſtützungs Kommiſſion hat wiederholt die
Wahrnehmung gemacht daß Kriegerfrauen von auswärts nament
lich vom Lande hier zuziehen in der Erwartung hier die gleiche
Kriegsunterſtützung zu erhalten wie die hieſigen Kriegerfrauen

Es wird darauf hingewieſen daß in der Regel die Kriegs
unterftützung nur in derjenigen Höhe weitergezahlt werden kann
in der ſie am früheren Aufenthaltsorte gewährt worden iſt

Die Zubilligung einer angemeſſenen höheren Unterſtützung mit
Rückſicht auf die örtlichen Verhältniſſe kann nach den miniſteriellen
Beſtimmungen nur in Frage kommen wenn der Aufenthalt aus
berechtigten und dringenden Gründen gewechſelt
worden iſt Jn den meiſten Fällen wird ſich dies nicht nachweiſen
laſſen namentlich nicht bei Kriegerfrauen die aus Land bezw
kleinen Stadtgemeinden zuziehen wo ſie mehrfach freie bezw billige
Wohnung und reichlichen Arbeitsverdienſt haben

Es wird dringend empfohlen ſich vor dem Verzuge nach Halle
von der bisherigen Zahlſtelle die Weitergewährung einer ange
meſſenen Unterſtützung zufichern zu laſſen
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An der Handelshochſchule Berlin

iſt die erſte Jmmatrikulation für das Winterſemeſter 1915/16 auf
Montag den 25 Oktober feſtgeſetzt Das Nähere erſehen die Leſer
I der amtlichen Bekanntmachung im Jnſeratenteil der geſtrigen
Nummer

Von der Handelshochſchule zu Leipzig

Soeben iſt das Vorleſungsverzeichnis der Handelshochſchule für
das Winterſemeſter 1915,16 das 36 Semeſter ihres Beſtandes
erſchienen das wieder eine große Reihe von allgemein wiſſenſchaft
lichen und kaufmänniſch techniſchen Vorleſungen und Uebungen
für Kaufleute und Handelslehramtskandidaten enthält Von Vor
leſungen kommen hauptſächlich in Betracht Staatswiſſenſchaften
wie Volkswirtſchaftslehre Finanzwiſſenſchaft Verſicherungslehre
Sozialpolitik Rechtswiſſenſchaft wie Allg Einführung die für den
Handel wichtigen Lehren des Bürgerl Rechts Handels Wechſel
recht Privat und Arbeiterverſicherungsrecht Wirtſchaftsgeo
graphie Handelsgeſchichte Wirtſchaftsgeſchichte Handelsbetriebs
lehre Bankweſen Kaufmänniſche Arithmetik Buchführung deut
a und fremdſprachliche Korreſpondenz Jn dieſem Winterſemeſter
indet genügende Beteiligung vorausgeſetzt auch wieder ein
Kurſus zur Ansbildung von Bücherreviſoren ſtatt Die Biblio
theken der Handelshochſchule der Univerſität der Handelskammer
und der Oeffentlichen Handelslehranſtalt ſowie die akademiſche
Leſehalle ſtehen den Studierenden der Handelshochſchule zur Ver
fügung Jmmatrikulationen finden vom 18 Oktober bis 11 No
vember ſtatt Beginn der Vorleſungen am 25 Oktober Nähere
Auskunft kann man von der Kanzlei oder dem Studiendirektor
Profeſſor Dr Adler Leipzig Ritterſtraße 8/10 erhalten

Kriegsvertretung von Rechtsanwälten
Rechtsanwälte die im Felde ſtehen können während des

Krieges auch Jrg Perſonen vertreten werden die die Befähi
gung zum Richteramt und damit zum Rechtsanwalt nicht
haben So macht der Amtsgerichtspräſident von Berlin bekannt
daß einem Bürovorſteher in Neukölln für die Dauer der Einbe
rufung eines Rechtsanwalts in Berlin zum Heeresdienſt die Er
laubnis zum mündlichen Verhandeln vor dem Amts
gericht Berlin Mitte erteilt worden iſt

Eiſernes Kreuz
Kriegsfreiwilliger Gefreiter Franz Nobbe Sohn des Kauf

manns Herm Nobbe wurde wegen erfolgreicher Patrouillen mit
dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet
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Auszeichnung Dem Leutnant der Reſerve Erich Peter
von hier im ſächſiſchen Reſ Jnf Regt Nr 241 wurde am 24 Juli
für hervorragende Tapferkeit im Felde das Ritterkreuz 2 Klaſſe
des Albrechtordens mit Schwertern verliehen

Großes Konzert im Zoo
Das Künſtlerpaar Gruſelli das zu dem morgen Donnerstag

abend 76 Uhr im Zoologiſchen Garten ſtattfindenden großen
Abend Konzert verpflichtet war hat auf telegraphiſchen Ruf des
Kgl Theaters in Prag ſeine Mitwirkung abſagen müſſen Es
gelang aber die wohlbekannte treffliche Opernſängerin Ern a
Fiebiger für dieſen Abend zu gewinnen Frl Fiebiger fand
bei ihrem Auftreten in Bad Wittekind ſo außerordentlichen Bei
fall daß die Verwaltung gern dem vielfach geäußerten Wunſche
nachkam und die durch ihre glänzende ſtimmliche Begabung und
ihren entzückenden Vortrag in gleicher Weiſe feſſelnde Künſtlerin
zu einem Gaſtſpiel im Zoo verpflichtete um ſo mehr als die
Künſtlerin für die kommende Spielzeit an eine Berliner Bühne
verpflichtet iſt Frl Fiebiger wird Partien aus Wagners
Tannhäuſer und Lohengrin zum Vortrag bringen wie das
rogramm überhaupt im weſentlichen auf Wagner absgeſtimmt iſt

Siehe An zeig

Zu dem verſuchten großen Scheckſchwindel wird uns noch ausIKudorſtadt mitgeteilt Die großen Schechchwindeleien die
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gegen Leipziger Banken geplant waren ſind von dem Poſtbe
amten Kind aus Rudolſtadt verſucht worden Bei ſeiner
Feſtnahme führte er eine geladene Browningpiſtole und eine
große Tüte geſtoßenen Pfeffer bei ſich dazu beſtimmt dem Gegner
in die Augen geworfen zu werden Bei einer in Rudolſtadt vor
genommenen Durchſuchung der Wohnung des Verhafteten wurde
ein großer Kaſten mit Fälſchungsmaterialien beſchlagnahmt

Die großen Schulferien neigen ihrem Ende zu am kommenden
Montas wird der Unterricht in allen Schulen wieder aufgenommen

Zwangsverſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle Kand geſtern
nach längerer Pauſe ein Termin an zur zwangsweiſen Ver

ſteigerung des hier Dzondiſtraße 3 belegenen auf den Namen der
verwitweten Geſfangenenaufſeher Raſchig Klara geb Wagler ein
zetragegen Grundſtückes von 3 Ar 41 Quadratmeter Größe und
einem jährlichen Nutzungswerte von 2840 Mk Belaſtet war das
Hrundſtück mit 39 000 Wttk 12 000 Mk und 2000 Mk Erſteher
war der zweite Hypothekengläubiger der Möbelfabrikant Wagler
in Chemnis mit 3000 Mk Bargebot und Uebernahme der erſt
ſtelligen Hypothek

Keine Hieroglyphen als Unterſchrift Noch immer laſſen hier
und da trotz aller Ermahnungen die Unterſchriften auf amtlichen
Schriftſtücken an Leſerlichkeit zu wünſchen übrig Der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten hat daher für ſeinen Verwaltungsbereich
n einem Runderlaß die Vorſchrift des an die Präſidenten der
Königlichen Eiſenbahndirektionen gerichteten Erlaſſes vom 16 Mai
1914 wonach die Unterſchriften der Beamten unter den Rein
ſchriften der Schreiben und Verfügungen leſerlich ſein ſollen nach
drücklich in Erinnerung gebracht Die gleiche Mahnung wäre in
kaufmänniſchen und gewerblichen Kreiſen durchaus am Platze
denn auch hier begegnet man oft Schnörkeleien die beim beſten
Willen nicht zu entziffern ſind

Die Wiederkehr des Tages der Erſtürmung von Lüttich nahm
die Reumarkt Schützengeſellſchaft zum Anlaß am
vergangenen Sonntag den erſten Nagel in eine Scheibe mit Kreuz
einzuſchlagen die zum nächſtjährigen Königsſchießen als Königs
ſcheibe verwendet werden ſoll Der ſich durch die Benagelung er
gebende Betrag wird zur Linderung der Kriegsnot dienen Jn
einer Anſprache gedachte der Hauptmann der Geſellſchaft Herr
Kaufmann Carl Georg der großen Erfolge die unſer tapferes
Heer und unſere tapfere Flotte im erſten Kriegsjahr errungen und
gab der Hoffnung Ausdruck daß die Ereigniſſe die ſich in dieſen
Tagen auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze abſpielen geeignet ſeien
das Ende des Krieges zu beſchleunigen Mit warmen Worten
würdigte er die große Opferwilligkeit der Mitglieder der Geſell
ſchaft die im vergangenen Jahre 3500 Mark aufgebracht haben
welche zu Liebesgabenſendungen an die im Felde ſtehenden 30
Mitglieder für die im Reſerve Lazarett des Neumarkt Schützen
hauſes untergebrachten verwundeten Krieger und zu ſonſtiger
Kriegsbeihilfe verwendet wurden Die Dankbarkeit für unſere
tapferen Kriegr dürfe aber auch in der kommenden Zeit nicht er
lahmen und die Benagelung der Scheibe biete Gelegenheit wei
tere Mittel zur Linderung der Kriegsnot zu beſchaffen Mit einem
begeiſterten Hurra auf Heer und Flotte und deren Führer an der
Spitze unſer Kaiſer ſchloß er ſeine wirkungsvolle Anſprache Die
Benagelung der Scheibe ergab bereits am erſten Tage den ſtatt
lichen Betrag von 300 Mk Die Verwundeten des Neumarkt
Schützenhauſes nahmen an der Feier teil und wurden von der Ge
ſellſchaft mit Bier und Zigarren erfreut

Ein Brief eines in Japan gefangengehaltenen Deutſchen iſt
an ſeine hieſigen Verwandten gelangt Der Brief iſt aus dem Ge
fangenenlager Matäugama wo die Gefangenen allmonatlich nur
einen Brief in die Heimat abſenden dagegen Briefe aus der Hei
mat in unbeſchränkter Zahl empfangen können Jn dem Briefe
beißt es Unſere Behandlung ſeitens der Japaner iſt angemeſſen
gut wahrſcheinlich beſſer als in den anderen feindlichen Ländern
Aber die Einſamkeit das Abgeſchiedenſein von der Welt und das
niederdrückende Gefühl dauernd unter Bewachung zu ſtehen und
ſich nur auf einem kleinen Raum bewegen zu können macht uns
alle ſo ſchlavp und energielos daß ich nicht weiß wie das noch
werden ſoll wenn wir hier noch ſo lange wie wir vermuten zu
bringen müſſen Und dazu der dumpfe Druck nicht zu wiſſen was
einem nachher bevorſteht ob man hier draußen bleibt oder nach
Hauſe kann Das einzige was uns noch ſo oft aufrecht erhält iſt
die felſenfeſte Zuverſicht unſeres endgültigen Sieges Hinden
burgs herrliche Siege feiern wir hier auch allerdings 5 Tage
ſpäter als Jhr nachdem die Schanghaier deutſchen Zeitungen ſie
uns gemeldet haben Jn Tſingtau ſieht es böſe aus die jetzigen
Herren ſcheinen es nicht mehr räumen zu wollen Mein ganzes
Gepäck und alle Möbel mußte ich dort bei einem Spediteur zurück
laſſen Was daraus wird weiß ich nicht Hier bin ich mit allem
Nötigen verſehen Geld und Wurſtpvakete erhalte ich regelmäßig
von Schanghai und alles andere kann man hier billig kaufen
bloß gutes Rauchmaterial iſt ſehr knapp Brieſſchreiber bittet
ſchließlich noch daß ihm beſtimmte Zeitungen täglich als Brief
über Schweden zugeſandt werden

Eine der köſtlichſten Gaben des Humors iſt mit Hoheit
Jnkognito im Aſtorig Lichtſpielhauſe eingezogen Von der Entdeckung der hochſtehenden Perſönlich
keit im Zugsabteil an bis zur ſchließlichen Heilung der
ſpaßhaften Einbildung des hochkomiſchen Stedtrates Wipp
chen reiht ſich ein fröhliches Geſchehnis in ſo flottem Zuge
an das andere daß man aus dem Lachen nicht herauskommt
Das Luftſpiel iſt aber auch mit ſeltenem Geſchick entwickelt
und voll von ulkigen Auftritten die trefflich im Bilde feſt
gehalten ſind Ferner verdient die Darſtellung aller Rollen
hohes Lob man merkt gar nicht daß es ſich um ein Spiel
handelt Kein Wunder daher daß Hoheit Jnkognito ſich
als beſonderes Anziehungsmittel für das Aſtoria Lichtſpiel
haus erweiſt das zu genießen man ſich beeilen muß da es
nur bis einſchließlich Donnerstag abend zu ſehen iſt

Pauluskirche Der Nachmittags Kinder Gottesdienſt der
Pauluskirche Paſtor v Broecker gedenkt Freitag den 13 Aug
ſeinen Sommerausflug nach dem Birkenwäldchen zu unternehmen
Treffpunkt 2 Uhr unterhalb der Pauluskirche Eltern und Ange
hörige der Kinder ſowie Gemeindeglieder und Freunde der Sachs
ſind eingeladen

Theater Konzert und Vortkräge
Walhallatheater Paul Linckes luſtige Kriegspoſſe Fräulein

Kadett wird heute bereits zum 12 Male gegeben Der ſtarke
Beifall iſt immer noch der gleiche wie am Eröffnungsabend ſämt
liche Geſangsſchlager müſſen wiederholt werden und ſind bereits
in aller Munde namentlich der feurige Marſch Wir müſſen
ſiegen und das Duett Adolar und Joſefine

Jn Vad Wittekind iſt heute abend 8 Uhr Soliſten Konzert
des Stadttheater Orcheſters

Peißnitz Morgen Donnerstag finden nachmittags und
abends Konzerte des Rohland Orcheſters ſtatt Jm Abendkonzert
hat der Männergeſangverein 1911 Halle a S ſeine Mitwirkung
zugeſagt

Olympiapark Merſeburger Straße 74 Morgen Donners
tag nachmittag 44 Uhr und abends 8 Uhr finden zwei Extra
konzerte ſtatt geſpielt von der Kapelle des Herrn Muſſtkdirektor
Görlach abends unter Mitwirkung des Operniäncers Serrn Willy

B 77 e e und z d e zalliſchen Sängerin Frl Käte Schm opran d zwei gewählte Spielpläne zuſammengeſtellt Eintrittorreſſe a



10 abends 20 Pfa Kinder in Begleitung Erwachſener haben
freien Zutritt

J

Chronik der Kriegsereigniſſe
53 Woche

1 Auguſt
Cholm geſtürmt
Julibeute im Oſten 171 000 Gefangene 61 Kanonen 158

Maſchinengewehrehin We 2 Auguſt
Mitau genommen
Acht Stützpunkte vor Jwangorod erſtürmt 2300 Mann ge

angen 29 Geſchütze erbeutet
3 Auguſt

Nördlich Cholm die ruſſiſchen Linien durchbrochen
Neue Beſchießung von Dünkirchen

4 Auguſt
Der Weſtteil von Jwangorod genommen
Der Angriff auf Warſchau iſt eingeleitet
Breſt Litowsk von den Zivilbehörden geräumt
Das engliſche Truppentransvportſchiff Arneuron verſenkt
Wiederaufnahme der türkiſchen Offenſive im Kaukaſus

5 Augnſt
be Porfqhon von der Armee des Prinzen Leopold von Bayern

cſetzt
Jwangorod von den öſterreichiſchungariſchen Truppen beſetzt
Die 3 italieniſche Offenſive am Jſonzo

6 Auguſt
Die Ruſſen bombardieren Warſchau von der Vorſtadt Praga

Das italieniſche UBoot Nautilus verſenkt das italieniſche
Luftſchiff Citta di Jeſi vernichtet

7 Auguſt
Durchbruch der Armeen Scholz und Gallwitz zwiſchen Lomza

und Bugmündung 15 000 Gefangene 69 Maſchinengewehre
Fort Dembo der Feſtung Nowo Georgiewsk genommen
Die Deutſchen vor Riga
Kriegsrat in Calais
Das italieniſche Luftſchiff Volta ins Meer geſtürzt

Provinzial Nachrichken
D Diemitz 10 Auguſt Auf Herſtellung der Ar

oeiten und Lieferungen zu den privaten und öffentlichen
Anſchlüſſen an die neue Waſſerleitung ſtand heute vormittag 11
Uhr Verdingungstermin im Gemeindebüro an Nur 3 Angebote
und zwar von Samſo u Löße in Halle mit 22 257,50 Mk F Karl
in Diemitz mit 28 118,80 Mk und H Lücke in Halle mit 28 425,05
Mark waren abgegeben

S Brehna 10 Auguſt Auszeichnung Der Wacht
meiſter im Feldartillerie Regiment Nr 75 Karl Dießner von hier

n für bewieſene Tapferkeit vor dem Feinde das Eiſerne
reuz

Merſeburs 10 Auguſt Entwichen Am 9 Auguſt
morgens zwiſchen 6 Uhr ſind von dem Arbeitskommando Mans
feldſches Kupfer und Meſſingwerk Hettſtedt folgende ruſſiſche
Kriegsgefangene entwichen Jlga Sokolowski Nr 12 562 24 Jahre
alt Größe 1,65 Meter unterſetzt friſche Geſichtsfarbe Anſatz zum
Schnurrbart blondes Haar ſpricht ruſſiſch Kleidung blauer An
zug mit Rummer in Oelfarbe Langſtiefel Arbeiter Soldat im 3
Jahre Viktor Wanko Nr 12 568 24 Jahre alt Größe 1,70 Meter
ſchlank bartlos langes Geſicht eingefallene Backen ſpricht ruſſiſch
Kleidung blauer Anzug mit Nummer in Oelfarbe Langſtiefel
Arbeiter Soldat im 3 Jahre Die am 8 Auguſt vom Arbeits
kommando Franz Behrendt Gurkeneinlegerei und Sauerkohlfabrik
Freyburg a Unſtr entwichenen franzöſiſchen Kriegsgefangenen
Jean de Gouttes Albert Berthier Charles Beveraggi ſind wieder
ergriffen worden

Groß Salze 10 Auguſt Unberechtigte Anſchuldi
gungen gegen Bad Elmen Von hier aus gingen durch
die Preſſe Anſchuldigungen gegen das Bad Elmen das den da
ſelbſt untergebrachten Verwundeten nur Gegenden zum Spazier
gang erlaube wohin ſonſt kein Menſch komme Auch ſeien vielfach

aus

Tafeln angebracht Für Verwundete rein Zutritt Wie wir von Jungen Als geſtern die Frau des Veſitzers nach den jungen Bach
zuſtändiger Seite hierzu erfahren hat die kgl Badeverwaltung die
Badeeinrichtungen in vollem Umfang für die Verwundeten bereit
geſtellt Auch der Magiſtrat der Stadt Groß Salze hat den Ver
wundeten jedes Entgegenkommen gezeigt Die Fernhaltung der
Verwundeten vom allgemeinen Badebetrieb erfolgt von der mili
täriſchen Lazarettverwaltung die damit anſcheinend die Ruhe und
Schonung ihrer Pfleglinge gewährleiſten will wobei freilich wie
die Erfahrung gezeigt hat Mißdeutungen möglich ſind

Naumburg 10 Aug Auf Anfrage aus der Stadt
verordnetenverſammlung teilte der Erſte Bürger
meiſter Dietrich mit daß bei der ſtädtiſchen Schlachthofkaſſe Unter
ſchlagungen durch den kürzlich infolge Selbſtmordes aus dem
Leben geſchiedenen Schlachthofkaſſierer nicht vorgekommen ſeien
dagegen hätten ſich Unregelmäßigkeiten in der von dem Genannten
nebenamtlich verwalteten Kaſſe der Viehverſicherungsgeſellſchaft
ergeben die noch der weitern Prüfung unterliegen Ob Fut
dabei um ſtrafbare Handlungen handelt ſei noch nicht feſtgeſtellt

c Naumburg 10 Auguſt Ein echtes Huſarenſtück,
bei deſſen Ausführung ein Sohn der Familie Panſe hier beteiligt
war beſchreibt nachſtehender Feldpoſtbrief den wir im Tage
hlatt veröffentlicht finden

Liebe Eltern Ehe ich Euch einen Streich erzähle den wir
letztens vollführten will ich erſt noch einſchalten daß wir vorher
auf Patrouille wir waren nur 4 Mann einen guten Fang
gemacht haben hatten wir doch nicht weniger als 80 Mann mit
Bagagewagen und einer Feldküche abgeſchnitten Das klingt bei
nahe unglaublich und doch kommt ſo etwas vor Aber nun zu dem
Erlebnis daß ich Euch beſchreiben wollte Eine Patrouille hatte
erkundet daß eine halbe Stunde von uns ein Bataillon Ruſſen
ſtände das wir gut überfallen könnten Aber durften wir das
da wir doch nur eine halbe Schwadron waren wagen Verſucht
mußte es werden ſo ritten wir in Deckung durch den Wald bis von
der Spitze gemeldet wurde daß das Ruſſenbataillon vom Wald
rande aus gut zu beſchießen ſei Wir ſaßen ab Pferdehalter
blieben zurück und mit 26 Mann ging es vor Nachdem wir
genau das Gelände durchforſcht hatten ging das Feuer mit
26 Karabinern los Wir waren dicht ran daß wir gar nicht viel
zu zielen brauchten und die Ruſſen fielen wie gemäht Auf ein
mal hieß es Bajonett pflanzt auf und im Sturme ging es
drauf Die Ruſſen kamen gar nicht zur Beſinnung und hatten noch
gar nicht ſoviel geſchoſſen wie wir aber als wir mit dem Bajonett
geſtürzt kamen hoben ſie alle die Hände hoch und ließen ſich ruhig
gefangen nehmen Unſere Verluſte waren ein Offizier der einen
Schuß durch die Knieſcheibe hatte woran er bald im Lazarett ge
ſtorben iſt Die Ruſſen aber verloren außer den Toten 225 Mann
die wir zu Gefangenen gemacht hatten Unſer Rittmeiſter ſprach
am anderen Tage ſeine Anerkennung aus und dieſes Lob wurde in
einem Tagesbefehle der Diviſion öffentlich wiederholt Nun muß
ich ſchließen denn ich muß erſt meine alte Oblade füttern dann
geht es weiter Es iſt ein treues Tier man kann es frei hin
ſtellen ſo läuft es nicht fort aber wenn es laufen ſoll da ſchlägt
es den Rekord mit ſo einem Pferde kann man auch was leiſten
Mit vielen Grüßen verbleibe ich Euer Sohn Ernſt

Wittenberg 10 Aug Jn Südafrika in Gefangen
ſchaft Von der kriegsgefangenen Schweſter Luiſe Jahn der
Frauenhilfe fürs Ausland traf erſt unlängſt im hieſigen Mutter

hauſe Katharinenſtift ein vom 7 Februar d Js datiertes
Schreiben aus Pietermaritzburg ein worin es heißt

Jhnen und allen lieben Schweſtern im Mutterhauſe möchte
ich heute nur die Mitteilung machen daß ich ſeit dem 18 September
Kriegsgefangene bin Am 18 September wurde Lüderitzbucht
von den Engländern beſetzt die ganzen Einwohner der Stadt
wurden als Kriegsgefangene über Kapſtadt dann in viertägiger
Bahnfahrt hier nach Pietermaritzburg gebracht Es wird davon
geſprochen daß wir in dieſer Woche nach Pretoria gebracht werden
ſollen auch das wollen wir ertragen Die Hoffnung daß der Tag
W Freiheit auch für uns mal wieder anbricht laſſen wir uns nicht
nehmen

Dieſen Tag der Freiheit ſo hoffen wir zu Gott wird das
deutſche Schwert auch der kriegsgefangenen Schweſter der Frauen
hilfe bringen

Kahla 10 Aug Da s Gewerkſchaftskartell gegen
die Bierpreiserhöhung Das hieſige Gewerkſchaſts
kartell hat beſchloſſen ſich wegen Bekämpfung der Bierpreis
erhöhung mit den Gewerkſchaftskartellen Saalfeld Rudolſtadt
Pößneck und Neuſtadt a d O in Verbindung zu ſetzen Auch ſollen
Verhandlungen mit den Brauereien angeſtrebt werden mit dem
Ziele einer Ermäßigung der Bierpreiſe

Zuwötzen 9 Auguſt Ein Kuckuck im Bachſtelzen
Neſte Jm Zornſchen Familiengarten befindet ſich an einem
verſteckten Ort in einem Taubenſchlag ein Bachſtelzen Neſt mit

ſtelzen ſah und mit der Hand in die ung des ſchlagr ſie kräftig in den Finger gehackt Es Rellte ſich nach
her heraus daß ſich im Neſt ein junger Kuckuck befand der von
den Bachſtelzen eifrig gefüttert wird

Stolberg 10 Auguſt Auf ein ehrwürdiges Alter
von 100 Jahren kann die Fahne unſerer Jleiſcher und Be
Jnnung zurückblicken Anläßlich der Kriegswirren iſt eine Feier
unterblieben und das Banner blieb an ſeinem Ehrentage zu
ſammengerollt ſtehen

Bleicherode 10 Auguſt Jm Schacht tödlich verun
glückt Auf der v Velſen Schachtanlage des hieſigen Königl
Salzwerkes löſte ſich infolge Erſchütterung beim Abtun von
Schüſſen ein Block Salz von 5 Kilogramm Gewicht und traf den
darunter ſtehenden Häuer Hollmund aus Kehmſtedt Dieſer erlitt
ſehr ſchwere innere Verletzungen die nach zwei Tagen ſeinen Tod
zur Folge hatten

Alten 10 Auguſt Die hieſige Zuckerraffinerie
wurde im Frühjahr 1890 in Betrieb geſetzt ſiebt alſo jetzt auf eine
25jährige ununterbochene Betriebstätigkeit zurück Von den da
mals eingetretenen Arbeitern ſtehen noch 52 Arbeiter und eine
Arbeiterin in den Dienſten der Firma Der Vorſtand hatte dieſen
53 Jubilaren geſtern eine in Anbetracht des Krieges ſchlichte
Feier veranſtaltet wobei jedem eine ſilberne Uhr mit Widmung
und ein Geldgeſchenk überreicht wurde

Oſchersleben 10 Auguſt Milde Strafe Drei Frauen
die die Wahrſagerei hier gewerbsmäßig betrieben haben wurden
vom Amtsgericht wegen groben Unfugs beſtraft Zwei erhielten
je 15 Mark Geldſtrafe die dritte ſchon wegen desſelben Unfugs
vorbeſtraft 40 Mark Geldſtrafe oder 10 Tage Haft

Halberſtadt 9 Auguſt Hamſterfang Es wird geklagt
daß die Hamſterplage in dieſem Jahre beſonders groß iſt wo wir
alle Veranlaſſung haben die Getreidevorräte unverlärzt für die
menſchliche Ernährung zu erhalten Der Magiſtrat hat deshalb
an die größeren Ackerbeſitzer der Stadt eine beſondere Aufforderung
gerichtet die von ihnen auch ſonſt ſtets ergriffenen Maßnahmen
zur Vertilgung der Hamſter in dieſem Jahre beſonders energiſch
zu betreiben Die Arbeit iſt noch lohnender als ſonſt weil einer
ſeits die bei den Tieren vorhandenen Getreidevorräte wertvoller
und andererſeits die Preiſe für Hamſterfelle nicht unerheblich ge
ſtiegen ſind

Salberſtadt 10 Auguſt Als Polizeibeamte nach
Polen Die Kriminalpolizeiſergeanten Berthold Pfaff und
Max Rönſch aus Halberſtadt ſind zu der im beſetzten Gebiet
Ruſſiſch Polens gebildeten Polizei einberufen worden Die beiden
Beamten ſind geſtern nach Skierniewice abgereiſt

Leipzig 10 Aug Jnbetriebnahme neuer Bahn
ſt e i ge Heute vormittag 9,45 Uhr iſt ein weiteres Stück des
Leipziger Hauptbahnhofes in Betrieb genommen und zwar wird
der Geithainer Verkehr auf die endgültigen Anlagen Bahn
ſteigkanten 24 26 übergeführt Zugleich mit dieſen Längs
bahnſteigen wird auch der geſamte Querbahnſteig mit der am öſt
lichen Ende befindlichen Treppe die nach der Vrandenburger
Straße führt dem Verkehr übergeben Dieſe Treppe ſoll in der
Hauptſache als Ausgang vom Bahnhof dienen

Vraunſchweig 10 Aug Die bisher ungeſühnt und
nn aufgedeckt gebliebene Tötung des 76 Jahre alten
Brinkſitzers Heinrich Eilers in Negenborn eines alten Wunder
lings der unter dem Beinamen Ronneneilers bekannt war er
regt jetzt nach zwei Jahren wieder in wachſendem Maße die Ge
müter weil die Unterſuchung durch die Staatsanwaltſchaft wieder
aufgenommen worden iſt Man bringt dies in Zuſammenhang mit
den Erzählungen eines Handelsmannes aus Hörxter der im Ge
fängnis in Herford eine Gefängnisſtrafe verbüßt und dabei von
einem Mitgefangenen Einzelheiten über die Ausführung der
Mordtat gehört haben will wonach der alte Eilers von 3 Spieß
geſellen nicht getötet ſondern nur beraubt werden ſollte

Koburg 10 Auguſt Der Einſiedler vom Staffel
ſtein unter Anklage Der vielen Vergnügungsreiſenden
und Wallfahrern wohlbekannte frühere Einſiedler vom Staffel
ſtein der 65jährige ſogenannte Bruder Antonius ſonſt Alois
Schenk geheißen der ſich vor mehreren Jahren nach dem Käpple
bei Zeil am Steigerwald zurückgezogen hatte iſt dort wegen Ver
führung Minderjähriger durch die Staatsanwaltſchaft zu Schwein
furt verhaftet worden Schenk iſt nie Kloſter oder Laienbruder
geweſen ſondern ließ ſich Bruder Antonius nur nennen Der von
Scheffel beſungene heilige Veit von Staffelſtein war natürlich
ein ganz anderer und iſt längſt geſtorben

Kaſſel 9 Auguſt Fabrikbrand Die Düßlerſche Ring
ofenziegelfabrik die größte Ziegelei Kaſſels iſt während des Voll
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Gottfried Kinkel
Geboren 11 Auguſt 1815

Der Rhein war Pire Heimat Den Rhein hat er ge
liebt und beſungen Der Rhein war ihm die Verkörperung
von allem was deutſch heißt Am Rhein hat er die glück
lichſten Jahre ſeines Lebens verbracht Jn Bonn lehrte er
an der Univerſität erſt Theologie ſpäter Kunſtgeſchichte
dort ging er auch den Ehebund mit Johanna Mockel ein die
ſein Jnnenleben und ſein künſtleriſches Schaffen weckte und
befruchtete Sie um ihn jenen Kreis junger Talente

e der ſich im Maikäferbunde allwöchentlich ver
ammelte und dem Männer wie Geibel Simrock Wolfgang
Müller und Freiligrath angehörten Von Bonn aus orga
niſterte Kinkel die Demokratie und wurde 1844 zum Äb
geordneten für die Kammer nach Berlin gewählt Damit
mußte er viele der lieben Bande die ihn an den Rhein und
Bonn knüpften zerreißen und dem Rhein für immer Lebe
wohl ſagen

Es fällt uns heute ſchwer ſich in jene Jahre der Sehn
ſucht und des politiſchen Tatendranges zurückzudenken Denn
wir ſind mit dem aufgewachſen was unſere Väter erreicht
haben ein geeintes deutſches Vaterland Aber wir wiſſen
daß viele jener Männer die damals ihren Jdealismus mit
dem Tode oder mit jahrelanger Gefangenſchaft büßen mußten
ju den Beſten und national Empfindendſten gehörten und
aß ihre Arbeit und ihr Kampf nicht vergeblich geweſen ſind

Zu dieſen Männern gehörte auch Gottfried Kinkel Unſere
Eltern liebten ihn deshalb auch mehr als wir es vermögen
weil ihr Empfinden jener Zeit der Hochſpannung noch näher
ſtand Sie liebten deshalb auch mehr den Dichter Kinkel
mehr deſſen Epos Otto der Schütz das heute nur von
Wenigen gekannt damals aber mit Begeiſterung aufge
nommen und in faſt 100 Auflagen verſchlungen wurde Es
iſt vaterländiſche Kunſt die uns an Geibel und Strachwitz
erinnert und die ſich in ihrer Schlichtheit und leuchtenden
Verehrung deutſchen Lebens und deutſcher Liebe zur Heimat
die ſehnſüchtigen Herzen des Volkes gewonnen hat und ſo

e le Nellrug zur Erfüllung des Hoffens und Wünſchens
jener Zeit

Kinkel durfte die Erfüllung noch erleben Aber was
r ſchwer drückte nicht in der Heimat Der König hatte

ihn bekanntlich zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begna
die er in Spandau verbüßen mußte Karl rz

Kinkeks beſtar Freund der es ſpäter in Amerika bis zum
Miniſter bruchte gelang es ihm 1850 zur Flucht nach Eng
land z verhelfen So war er für immer aus der Heimat

mereverbannt Er ar im Auslande in EnglandFron frei r und ſchließlich im Jahre

1866 als Profeſſor der Archäologie und Kunſtgeſchichte nach
Zürich berufen aber er ſtarb mit der ungeſtillten Sehnſucht
im Herzen wieder einmal ganz reine deutſche Luft zuatmen Doch glücklich machte es im das deutſche Reich ge
eint zu ſehen und ſeinen geliebten Rhein durch deutſche Lande
fließen zu wiſſen

Friede im Krieg
Momentbilder von Egon Hollberg

Nachdruck verboten

Der Kürbis
Vrater Martin beſichtigte grade die kleine Pflanzung
die er um das Wärterhäuschen herum angelegt hatte Be
dachtſam ging er von Rabatte zu Rabatte es war doch
eine wahre Freude zu ſehen wie die Gewächſe unter der
Sommerſonne vorankamen Allerdings hatte Vater Martin
auch gehörig mit künſtlichem Regen nachgeholfen in den
Tagen wo die himmliſche Feuerdiſtel gar zu heftig her
unterſtrahlte

So mit Wärme und Feuchtigkeit gleichmäßig behandelt
waren insbeſondere die Melonen und Kürbiſſe vortrefflich
gediehen Ein Prachtexemplar wie Madame Marie ſo
hatte Vater Martin den dickſten goldgelben Kürbis getauft
war ſicherlich auf weite Entfernung hin nicht aufzutreiben
Ja die prächtige Schwiegertochter deren Namen er nun trug
und die ihn demnächſt zu ihrem Geburtstag als Geſchenk er
halten ſollte würde ſich nicht wenig freuen

Vater Martin warf einen Blick auf die Signalapparate
die ſich neben dem ſchnurgerade verlaufenden Bahnkörper be
fanden und nickte befriedigt Alles war in Ordnung Was
man auch ſagen mochte die deutſchen Eiſenöahnbeamten ver
ſtanden ſich auf ihr Handwerk Mit welcher Geſchwindigkeit
hatten ſie nicht die von ſeinen belgiſchen Landsleuten zer
ſtörten Bauten wiederhergeſtellt Und jetzt ging wieder
alles wie am Schnürchen Das Anerbieten in deutſche

Dienſte zu treten und ſeinen Poſten weiter zu verſehen
Wit der Alte nach einigem Zögern gern angenommen Von

olitik hatte Vater Martin nie viel gehalten und wenn
jetzt die Regierung ſich mit den heimtückiſchen Engländern
eingelaſſen hatte und dabei in die Zwickmühle geriet ſo war
ihr ganz recht geſchehen Brauchte er darum ſein Amt und
Brot zu verlieren Wenn man wie Vater Martin an die
vierzig Jahre im liebgewordenen Beruf ſich recht und ſchlecht
durchgeſchlagen hat lernt man ſchließlich die Torheiten der
Menſchen klar durchſchauen

Plötzlich hielt der Alte in ſeinem Grübeln inne
Signalglocke ſchrillte Aha wieder ein Extrazug wie ſie tag

Die l ſchn

täglich von der weſtlichen Front kamen und nach Deutſch
land fuhren

Langſam langſam kam der Zug heran ſchon konnte man
ſein Rollen deutlich unterſcheiden Da kaum zwanzig Meter
vor dem Wärterhäuschen ſtoppte die Maſchine

Was war geſchehen Sollte auf der Strecke aber
nein das war unmöglich er hatte doch noch vor einer halben
Stunde alles genau nachgeſehen und in Ordnung gefunden

Da ſtürzte auch ſchon der Zugführer herbei Schnell
ſchnell Waſſer etwas Erfriſchendes Einer unſerer Ver
wundeten

Haſtig ſprudelten ihm die Worte vom Munde Vater
Martin drehte ſich um und eilte aufs Haus zu Eins zwei
hatte er ein Glas voll Waſſer ergriffen und dem Beamten
hingereicht

Aber hatte er nicht etwas anderes zur Hand das dem
Verwundeten hätte zur Labung dienen können Vater
Martin ſchaute um ſich Ach in der armſeligen kleinen
Stube ſah es traurig genug aus Die Vorräte waren ſeit den
letzten Tagen ganz erſchöpft und der gute Alte hatte wieder
und wieder alles geopfert um den bedrängten Nachbarn
und Freunden beizuſtehen

Im Begriff den herbeigeeilten Sanitätern an den Zug
zu folgen faßte ſich Vater Martin plötzlich an den Kopf
Halt daran hatte er ja gar nicht gedacht Mit ein paar
Schritten war er in ſeiner kleinen Pflanzung und hatte den
prächtigen goldgelben Kürbis abgeſchnitten

Nun ſchnell ſchnell zum Zug Der Verwundete war aus
der Ohnmacht erwacht gierig griff er nach der Schnitte der
ſchönen Frucht und ſog den kühlen Saft

Dank Dank murmelte er und ſank erſchöpft aufs
Lager zurück

Nach einer Weile konnte der Zug weiterfahren Vater
Martin wurde mit Dankesworten überhäuft er hatte ſeinen
Prachtkürbis in viele Stücke geſchnitten und alle Jnſaſſen
des Lazarettzuges hatten davon mitbekommen

Der Alte ſchaute dem davonrollenden Zuge nach Ein
e Lächeln umſpielte ſeine Lippen aber dann wurden
eine Züge ernſt und nachdenklich Wann endlich roürden die
Völker die ſich gegenſeitig zerfleiſchten iür immer lernen
einander wie Brüder zu helfen
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Louiſon

Mitten in den Garten war die Granate gefahren
Man konnte noch das Loch ſehen das ſie mit gierigem Heulen
ewühlt hatte wie ein Fabelweſen das mit Drachen

auben alles verſchlingen will Aber außer e
Zentnern Erde hatte ſie nichts verſchluckt Der Papi
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ſechtsbagage ein unüberſehbarer Troß

vollſtändig eingeäſ rt Der Brandn denſfert I of 300 000 Mark e

Hindenburg
Die neueſte Nummer der empfehlenswerten Ber

liner Wochenſchrift Die Schaubühne veröffentlicht
den s FeldpoſtbriefUeber allen unſeren Schlachten leuchtet ein Name
Hindenburg Fünf Monate lagen wir hier im Stellungs

krieg Das beſetzte Gebiet war im Winter eine eiſige Einöde
im Frühjahr ein Sumpf und iſt im Sommer eine Sand
wüſte Das Land wurde bezwungen Chauſſeen wurden ge
baut neue Wege angelegt alte mit Kies geſchüttet mit
Gräben verſehen Dämme aus Stein und Erde wurden
errichtet Vrücken gebaut Schwellen und Schienen gelegt
Bahnhöfe entſtanden Lazarette Magazine Baracken Güter
ſchuppen Pumpenanlagen Brunnen Eiſenbahnen Förder
bahnen mit Motor und Pferdebetrieb Feldbahnen mit
Dampfbetrieb verbanden Grenze und Front Berge wuchſen
aus der Erde Von Schwellen und Schienen Holz und
Kohlen Telegraphenſtangen und Drähten Eiſenteilen Ge
räten Ziegeln Steinen Kalk Zement Pioniere kamen
Schipper und Landſtürmer Wegebau und Park Kom
pagnien Eiſenbahner und Telegraphen Truppen Durch die
ſandigen Felder zog der Pflug Geführt von deutſchen Sol
datenfäuſten gezogen von deutſchen Soldatenpferden Um
dürftige Holzhütten Häuſer genannt wurden Zäune
aus Birkengeäſt gezimmert Beete gegraben Gemüſe geſetzt
Gartenanlagen mit Lauben und Bänken entworfen d
an den Frühling Heimatsgedanken Wochen hindur
waren Gärtner Tiſchler und Maler die angeſehenſten ge
ſuchteſten Kameraden Selbſt Fleiſcher und Kochkünſtler
traten zurück Auf kurzer eingleiſiger Strecke wuchſen dicht
an der Grenze langſam unaufhörlich die Bahnhöfe der
kleinen Städte Nebengleiſe wurden gelegt Baracken Zelte
aufgeſtellt Wege mit Holzpflaſter belegt Dann wurde es
ſtill Die Wochen vergingen Die Bahnhöfe ſtanden leer
die Zelte und Baracken lagen leer die neu gelegten Gleiſe
lagen unbenutzt roſteten An der Front war Ruhe Ein
mal wurde plötzlich ein Angriff befohlen Jn großer Breite
Der Feind wurde geworfen Ein paar Dörfer wurden ge
nommen Dann hieß es Halt Die Hitze brütete Man
ſuchte Schatten Lag in Tümpeln nannte das Bad Abends
kam die Kühle Man atmete auf Begann zu leſen zu
eſſen zu rauchen Einige wurden ganz lebendig Sie
ſprachen in Sätzen Vom Frieden vom größeren Deutſch
land vom reicheren innern Deutſchland von der Sehnſucht
aller nach der alten Arbeit Die Wochen vergingen Eines
Morgens waren die Bahnhöfe der kleinen Städte mit Zügen
beſetzt Alle Gleiſe ſtanden voll Munition und Ver
pflegung Auch ſtellte ſich heraus daß die leerſtehenden
Baracken und Zelte mit Granaten gefüllt waren Auch
tauchten plötzlich aus dem Staub Munitions Kolonnen
Proviant Kolonnen Fuhrpark Kolonnen Kraftwagen
Kolonnen auf Fuhren an die Zelte an die Züge an die
Barackenbuden auf fuhren ab verſchwanden im Staub
Neue Kolonnen kommen an Militärzüge treffen ein Acht
Tage und Nächte Stunde auf Stunde Bataillon auf
Bataillon Batterie auf Batterie Schwadron auf Schwadron
Kommen an m ſteigen aus formieren ſich marſchieren
ab verſchwinden im Staub der Straße im Dunkel der
Nacht Grau und ſtumm Mann und Roß und Geſchütz
Kaum ein Wort wird verloren kaum ein Befehl iſt nötig
Keine Frage taucht auf Keine Ungewißheit Kein Haſten
Jede der grauen Heeresſchlangen die ſich nach vorne ſchieben
hat Zeit kennt Weg und Ziel Vorne am Feind wird die
dünne Linie langſam ſtärker lied ſchließt ſich an Glied
Tiefer und tiefer Breiter und breiter Enger und enger

Pioniere Drahtſcheren Handgranaten Minenwerfer
Jnfanterie Maſchinengewehre ein Wald von Bajonetten
Artillerie Feldgeſchütze Haubitzen Mörſer Kavallerie

Karabiner Lanzen Säbel Munitions Kolonnen
Jnfanteriegeſchoſſe Schrapnells Granaten Bomben Ge

Dahinter die
Parks von Kolonnen mit Brot und Fleiſch und allen Lebens

nebenan wo Kupferſtiche mit Rokokolandſchaften an den
ſchmalen Wänden hingen war völlig unverſehrt geblieben

Doch nein ein Splitter von dem herumſpritzenden
Eiſen hatte ein winziges Stückchen von der holzgeſchnitzten
Türfüllung abgeriſſen

Schade ſagte Louiſon hob ihre ſchlanke zierliche Ge
ſtalt ein wenig auf die Fußſpitzen und fuhr mit dem roſigen
Zeigefinger behutſam über die Stelle

Aber ſonſt war ſie froh daß die Granate nicht in den
ſchönen Pavillon gefahren war nein die lauſchigen
Plauderſtündchen hier im Schutz des kleinen Bauwerks
es wäre nicht auszudenken geweſen Vor allem wo die
Granate eine hm franzöſiſche Granate geweſen war
Sage und ſchreibe O ſagen durfte man es ſchon gar nicht
und geſchrieben hatte ſie es nur dem großen ſchneidigen
deutſchen Offizier der drei Wochen bei der Tante in Quartier
geweſen war bis er dann eines Tages von ſeinem Vorgre
ſetzten abberufen wurde Er ſchied als Freund des Hauſes
das war das unerwartete Ende nach einem Anfang der auf
ſeiner Seite kühl korrekt auf Seiten der Tante noch um
einige Grad kälter geweſen war Eigentlich erſt nach ſeiner
Abreiſe hatte Louiſon die überraſchende Entdeckung gemacht
daß ihr kleines ſo feurig franzöſiſches Herzchen dieſem
ſchneidigen liebenswürdigen ach ſo prächtigen jungen Leut
nant gehörte

Was nutzte es daß ſie ſich gegen die junge Liebe wehrte
mißtrauiſch geworden gegen die eigenen Gefühle die um
Tradition und Raſſenhaß und gar den Krieg ſich nicht im
eringſten kümmerten Es half alles nichts und der Wider

ſpruch der Tante reizte ſie nur um ſo mehr ihrem großen
guten Fritz treu zu bleiben Ja gut war er in ſeinem

Herzen das hatten ſie bei tauſend Gelegenheiten während
ſeines Aufenthaltes erproben können Und wegen dieſer echt
monſchlichen Güte die ihm förmlich aus den blauen Augen
leuchtete hatten ihn nicht nur die dankbaren Einwohner
des kleinen Städtchens hochachten gelernt auch in der
näheren Umgebung des Offiziers taute das Eis auf

So war s gekommen Und heute würde ſie ihn wieder
ſehen nach langen Wochen der Trennung wieder ſeine hohe
Heſtalt bewundern ſeiner kräftigen männlich feſten Stimme
lauſchen können Wie geiſtreich und fein hatte er ſeinen
Beſuch angekündigt Jn beſtem Franzöſiſch und ohne die ab

orthographiſchen Fehler die ſich die Vettern
outſons ſo häufig zuſchulden kommen ließen

Das Geſchwätz von den Barbaren aus dem Oſten war
al wirklich recht dumm Wen immer ſie von den Kame
rwpen des jungen Leutnants kennen gelernt hatte einer war
ſo rütterlich und vornehm wie der andere Das war alſo
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mitteln mit Haf er Heu und Stroh und allen Futtermitteln
Dahinter llte Zeltlager Baracken Magazine Munition
und Proviant Dahinter gefüllte Förder und Feldbahnen
Munition und Proviant hinter auf allen Grenzſtationen
endloſe Züge Munition und Proviant Dahinter leere
Lazarettzüge leere Kirchen Schulhäuſer Krankenhäuſer
Ein einziger ungeheurer Körper Von Stahl und Eiſen und
Fleiſch und Blut An der Front iſt Ruhe Kaum fallen ein
paar Schüſſe Kein Flieger ſteigt auf Ueber der feind
lichen Erde wölbt ſich der ſternenreiche Himmel Tagüber
hat es geregnet Die Nacht iſt friſch und kühl Die Erde
duftet Das graue Heer liegt zuſammengekauert im engen
Raum zum Sprunge bereit im Dunkel der Nacht Aus
tauſend Geſchützen brüllt es auf Hindenburg

Vermiſchke Kriegsnachrichken
Kriegsopfer des engliſchen Adels

Wie die Baſeler Nat Ztg feſtſtellt ſind bis jetzt zehn
engliſche Peers gefallen 134 Söhne von Peers getötet oder
verwundet darunter der Sohn des früheren engliſchen
Miniſterpräſidenten Roſebery

Ruſſiſche Leichenſchänder

e B Königsberg 10 Auguſt
Wie jetzt bekannt wird erbrachen die Ruſſen ſeinerzeit

im Park des Schloſſes Georgenburg bei Jnſterburg das
Mauſoleum der Familie von Simpſon öffneten die Särge
und durchſuchten ſie nach Schmuckſachen

Die Opfer des Fliegerangriffes auf Saarbrücken
Aus Saarbrücken wird gemeldet daß von den Schwer

verletzten bei dem Fliegerüberfall drei den Wunden erlegen
ſind die Zahl der Todesopfer iſt dadurch auf zwölf ge

wachſen c MKriegshumor

Die Kriegstaufe Als eine engliſche Dame
immerfort John John John rief und ihr Hündcheß
doch nicht kommen wollte ſagte ein Herr Der Hund ſcheint
aber furchtbar unfolgſam zu ſein Ach nein erwiderte
die Dame aber vor dem Kriege hieß er Fritz

Punch

Die Ruſſen haben noch keine einzige Niederlage erlitten
die ſie nicht logiſch zu erklären vermochten

New York American
Eine Londoner Zeitung veranſtaltete eine Rundfrage

welche zwölf Perſönlichkeiten dem Volke in dieſer Kriſe am
unentbehrlichſten ſeien Merkwürdig daß König Georg
in allen Antworten an zwölfter Stelle genannt
wurde Syracuſe Poſt Standard

W

Vermiſchkes
Ein Bismarck Denkmal nach Moskau entführt

Wie Politiken aus London erfährt iſt vor kurzem
eine Bismarck Statue die aller Wahrſcheinlichkeit nach von
Kaiſer Wilhelms Gütern in Oſtpreußen herſtammt in

Moskau angelangt e B
Eine neue Radium Quelle in Deutſchland

S II Heidelberg 8 Auguſt
Jntereſſante Mitteilungen über Thermolbohrungen in Heidel

berg machte in einer politiſchen Verſammlung Profeſſor Dr
Salomon auf deſſen Veranlaſſung ſeinerzeit die Bohrungen die
bisher an 100 000 Mark gekoſtet haben unternommen wurden
Nach den bisherigen Befunden wurde die Hypotheſe geſtützt daß
ſich unter der Sandſchicht im Neckartal heiße Quellen befinden
Das Bohrloch hat eine Tiefe von 589 Meter erreicht das Waſſer
iſt nach einwandfreien Unterſuchungen eines der radiumreichſten
Deutſchlands Die Waſſerwärme beträgt 24,7 Grad demnach iſt

die Quelle den Thermen zuzurechnen Die Ergiebigkeit beläuft

n ver Nähe beſehen das vielverleumdete deutſche Offizier
orps

Heute würde ſie den Geliebten wiederſehen ihn deſſen
Ffage vor aller Welt zu werden ſie ſich im tiefſten Herzen
ehnte

Louiſon wandte ſich um und lauſchte in den Garten
hinein Ringsum hauchte von den vielen Roſen des Gartens
ein ſüßer köſtlicher Duft Schritte klangen auf dem kies
beſtreuten Wege er er war da

General Wille über das Weſen des Offiziers
Der Höchſtkommandierende der ſchweizeriſchen Armee

General Ulrich Wille hat ſoeben ſeine Anſichten über das
Weſen des guten Offiziers ſeine Aufgaben und Ziele in
einem geiſtreichen u in der neuen Zeitſchrift Schweizer
land Carl Ebner Verlag in Chur niedergelegt Wir
geben den Kernpunkt ſeiner Abhandlung in gekürzter Form
wieder Die Erſchaffung der Offiziere muß eine derartige
ſein daß man nicht mit ängſtlicher Sorgfalt darauf bedacht
ein muß nur die Geeignetſten und Fähigſten in die höchſten
Stellen zu bekommen iſt die Erſchaffung der Offiziere eine
derartige ſo iſt auch die größte Garantie geſchaffen daß
man in die höchſten Stellen nur ausnahmsweiſe Blender
oder politiſche Günſtlinge bekommt Das Entſcheidende iſt
der Geiſt in dem die Offiziere er n worden ſind und in
dem man ſie zwingt zu leben zu denken und zu handeln
Jhrer Aufgabe gewachſene re Führer laſſen ſich allein
erſchaffen indem man die für ſie notwendigen Eigenſchaften
ſchon vom jüngſten Leutnant verlangt Die tzaktiſcheSchulung der Sfſigiere in allen Ehren aber wichtiger für

den Krieg iſt es daß die Offiziere Männer ſind die ihre
Truppen mit ſtarker Fauſt führen Dazu müſſen ſie Zeit
und Gelegenheit haben in Detailarbeit ſich die Herrſchaft
über die Truppen zu verſchaffen Für die taktiſche Führung
gibt der geſunde Menſchenverſtand den Ausſchlag Die ſo
häufige Unſicherheit und r e rührt weniger von
einem zu wenig der Felddienſtübungen her als davon daß
der Un ergſgier oder Offizier nur zu ſehr an angelernten
Formen klebt die er unbekümmert um Gelände und Lage
anwendet Bei der Löſung ſeiner ab läßt ihn der ge
ſunde Menſchenverſtand im Stich weil er ſich nicht auf ihn
verläßt ſondern auf angelernte Regeln Die wahren Regeln
ür das Verhalten im Gefecht fußen weniger in taktiſchem
erſtändnis als im Charakter des Mannes alſo in den

ſoldatiſchen Begriffen über Pflicht und Ehre Das Gefecht
erfordert in der Hauptſache zähe Ausdauer und mutiges
Einſetzen ſeines Lebens Was der Soldat fürs Gefecht
braucht iſt Erziehung zum Mann Das Alpha und HOmega

I

W

Leben gerufen iſt ſind jetzt wie aus Stockholm

ſich bisher auf 3 Sekundenliter Damit iſt die Quelle bereits 30
mal ſo ergiebig wie die einiger deutſcher bekannter Kurorte
Dieſen großen Vorzügen des Waſſers ſteht aber auch ein großer

teil gegenüber Das Waſſer ſprudelt nicht emvor ſondern
ſteigt nur bis 16 Meter unter die Oberfläche ſo daß es emvorze
pumpt werden muß Ferner iſt das Waſſer trübe Die Trübung
erfolgt durch Sand der ſo fein iſt daß eine Filtration bisher nicht
gelang Es iſt jedoch mit Sicherheit anzuneh daß auf die
bisher erbohrte feinſandige Schicht grobe Sande und Kieſe folgen
werden Sobald man dieſe Schicht erreicht habe werde man auf
klares Waſſer ſtoßen und dann werde Heidelberg als Kurort ge
ſichert ſein Einen Mißerfolg könnte es bedeuten wenn man auf
eine tonige Schicht ſtoßen wücde das ſei aber nicht vorauszuſehen
Wenn man nach der ſandigen Schicht auf Fels ſtoßen würde was
zu erwarten ſei würde das Waſſer als Sprudel hervorſpringen
Jedoch könne man natürlich keine Garantie ſür ein derartig gün
ſtiges Reſultat übernehmen Jmmerhin empfehle es ſich die Boh
rungen fortzuſetzen Die Verſammlung ſtellte ſich ebenfalls auf
den Standpunkt daß die Erfolg verheißenden Arbeiten weiter
betrieben werden müſſen

Erzeugniſſe aus Baſtfaſer

VIB Berlin 10 Aug Die Kriegs Rohſtoffabteilung
veröffentlicht im Reichsanzeiger Ausnahmen vom Herſtellungsverbot für Erzeugniſſe aus Baſtfaſer

Oderhochwaſſer

Nach dem erreichte das Hochwaſſer der Oder
bei Breslau Montag abend ſeinen Höhepunkt Es blieh
nur noch 34 Meter unter dem Hochwaſſer von 1903 zurück

Das Erdbeben in Süditalien

WTB Stuttgart 10 Aug Die Erdbebenwarte Hohen
heim teilt mit Das letzte von hier gemeldete Erdbeben am
7 Auguſt nachmittags hat wie Nachrichten aus Mailand be
ſtätigt haben tatſächlich in Süditalien ſtattgefunden Der
Mailänder Secolo will jedoch nur ein leichtes wellen
förmiges Erdbeben zugeben zweifellos infolge Eingreifens
der Zenſur Nach Art der Aufzeichnungen hier und auf der
Erdbebenwarte im Taunus iſt aber an dem zerſtörenden
Charakter des Erdbebens nicht zu zweifeln Daß es ſich um
ein ſchweres Beben handelt geht auch daraus hervor daß
mehrfach Nachbeben ſtattgefunden haben drei ſchwächere am
7 Auguſt um 6 Uhr 54 Minuten abends um 7 Uhr 8 Min
abends und um 11 Uhr 54 Minuten abends ſowie daraus
daß in der verfloſſenen Nacht abermals zwei ſtarke von
demſelben Herd ausgegangene Erderſchütterungen hier auf
gezeichnet ſind Nahezu ebenſo heftig wie das Erdbeben am
Sonnabend war dasjenige deſſen erſtes Einſetzen heute nacht
um 5 Uhr 5 Min 55 Sek regiſtriert worden iſt dem von
1 Uhr 51 Min 9 Sek ab ein etwas ſchwächeres Beben vor
angegangen war

Als erſte Rate aus der Sammlung zugunſten der not
leidenden deutſchen Künſtler die kürzlich in Schweden ins

gemeldet
d von dort 15 000 Kronen nach Deutſchland überwieſen

worden
a

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die Abbonnementsquittung beizulegen
F B 2 Die Anrede an einen Miniſter iſt Exzellenz Man

adreſſiert An Seine Exzellenz den Herrn Staatsminiſter der
Finanzen des Unterrichts des Handels uſw folgt Name Die
in Frage ſtehende Verfügung liegt ſo weit zurück daß uns die
Feſtſtellung des Zeitpunktes ihrer Veröffentlichung leider nicht

Ausverkauf
w nur einige Tage

Wegen Einberufung und Aufgabe des Geſchäſts verkaufe mein

geſamtes Gold und GilberwarenLager
beſtehend aus Brillanten Ringen Broſchen Armbändern Kolliers
ſilb Taſchen und Beſtecks rc zu jedem annehmbaren Preiſe

Kioh Voss Juwelier Geiſtſtraße 46

aller unſerer Führerausbildung muß aber ſein Selbſt
vertrauen und innere Zuverſicht zu erſchaffen Wir müſſen
planvoll und ſyſtematiſch unſere Offiziere dazu zwingen auf
eigenen Füßen zu ſtehen Die Fehler und Dummheiten
welche ein unfähiger Führer oder ſchwacher Offizier in un
berechtigtem Selbſtvertrauen anrichtet ſind immer noch
beſſer als die zaghaften halben Maßregeln zu denen beifehlendem Sotbſſwerklanen ſich der fähigſte Offizier nur auf

raffen kann

Vevölkerungs und Sprachgrenze in Südtirol

Das unerlöſte Tirol aus dem ſich die Italiener ſo
blutige Köpfe holen wird allgemein als Welſchtirol be
zeichnet zum Unterſchied gegen das übrige Südtirol Ge
meint ſind damit die Landſchaften in denen heutzutage nicht
das Deutſche ſondern entweder lateiniſche oder italieniſche
Mundarten vorherrſchen Wie einer der beſten Sachkenner
Schulrat Rohmeder in der trefflichen in Prag erſcheinenden
Monatsſchrift Deutſche Arbeit überzeugend darlegt gibt
es keine beſtimmte natürliche geographiſche Grenze zwiſchen
Deutſch und Welſchtirol Wie dem Welſchtirol eine natür
liche Grenze fehlt auch die Einheit der Bevölkerung und
der Sprache Wie für ganz Tirol ſchreibt Rohmeder bildet
auch für den welſchen Teil das rhätoromariſche Element die
hauptſächlichſt beſtimmende Schicht der Bevölkerung Etwa
10 Prozent der Geſamtbevölkerung Tirols halten an der
alttiroliſchen Landesſprache dem Räto Ladin in ſeinen ver
ſchiedenen ſtark voneinander abweichenden Mundarten feſt
Während der Völkerwanderung machten ſich deutſche Stämme
u Herren des Landes Bayern im Norden und im größerenkeil des Südens Longobarden im Reſt des Südens Da

neben haben jedoch auch andere deutſche Stämme beſonders
Franken und Schwaben ganz weſentlich zum Aufbau des
tiroliſchen Volkstums und zwar beſonders in den ſüdlichen
Grenzgebieten beigetragen Ein bodenſtändiges Jtaliener
tum gibt es in Südtirol nicht denn dauernde Niederlaſſung
Erwerb von Grundbeſitz uſw war den Jtalienern bis zum
Ausgang des Mittelalters im ganzen darin Südtirol
verboten Noch in der erſten Hälfte des 16 Jahrhunderts
mußte die Erlaubnis zu dauerndem Aufenthalt in jedem
Einzelfall durch beſondere landesherrliche oder unter Um
ſtänden auch kaiſerliche Bewilligung erwirkt werden Was
an wirklichem italieniſchem Blut dort heute vorhanden jſt
iſt durch allmähliche einzel oder familienweiſe Zuwande
rung in den letzten 325 bis 4 Jahrhunderten dorthin ge
kommen Nur die Abkömmlinge dieſer Eingewanderten ſind
ſoweit nicht Blutmiſchungen mit der bodenſtändigen Be
völkerung ſtattfanden wirkliche Jtaliene
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Denkmal Edvard Griegs für Bergen

Das Denkmal des Tonmeiſters Sdvard Grieg das der norwegiſche Hier Vik auf Beſtellung des deutſchen Konſuls in
Bergen Konrad Mohr geſchaffen hat iſt nun im Modelle fertig
geſtellt und harrt jetzt der Ausführung in Bronze Das Denkmal
iſt ein Geſchenk Mohrs an Griegs Vaterſtadt Bergen über den

latz wo es aufgeſtellt werden ſoll werden die Bergenſer Behörden
demnächſt die Entſcheidung treffen Der Bildhauer hat Grieg

ehend dargeſtellt auf einen Stock geſtützt die linke Hand in die
Jacke geſchoben auf der Bruſt

Neu aufgefundene Briefe Johannes Keplers

Jn der bayeriſchen Akademie der Wiſſenſchaften berichtete der
Matdhematikprofeſſor der Münchener Techniſchen Hochſchule Geh
Rat Dr W v Dyck über die wichtige Reihe von Briefen
Johannes Keplers welche er im Frühjahr 1914 in der Bibliothek
des Britiſh Muſeums zu London der Bibliothèque Nationale
zu Paris und der Bücherſammlung der Sternwarte in Paris
gefunden hatte Sie ſind an Edmund Bruce und an den Leipziger
Mathematiker Philipp Müller gerichtet und ſollen nebſt den
nötigen Erläuterungen im nächſten Heft der Abhandlungen der
Münchener Akademie gedruckt werden

Das Eiſerne Kreuz am weiß ſchwarzen Bande
erhielt der Präſivent des Evangeliſchen Oberkirchenrats
Wirkl Geh Rat D Voigts

Der Wiener Geſellſchaft für Muſikfreunde iſt jetzt eine Stiftung
im Betrage von 67 000 Kronen von Frau Marie Puffer vermacht
worden Die Zinſen ſollen als Unterſtützungen für arme Klavier
lehrerinnen gleichviel welcher Konfeſſion Verwendung finden

Eine Geibel Ausſtellung in Lübeck Die Literariſche Vereini
gung Emanuel Geibel in Lübeck will vom 16 bis 18 Oktober d J
anläßlich des 100 Geburtstages des Dichters eine Gedächtnis
Ausſtellung veranſtalten Es ſollen u a auch möglichſt alle Kom
voſitionen Geibelſcher Gedichte dem Publikum gezeigt werden

Bäder und Kurorke
Bad Elſter Die letzte Kurliſte weiſt einen Beſuch von 8421

Kurgäſten und von 1982 Paſſanten auf
Bad Harzburg angeblicher Mangel an Sommerwohnungen

Es geht die Notiz durch die Preſſe daß Harzburg überfüllt iſt und
Sommerwohnungen nicht mehr zu haben ſeien Das iſt wie uns
das Herzogliche Bade Kommiſſariat mitteilt unrichtig Zwar iſt
Harzburg in dieſem Jahre außerordentlich gut beſucht aber Woh
nungen in jeder Preislage ſind in Hotels wie auch in Privat
bäuſern immer noch zu haben Durch Beendigung der Schul
ferien wird zudem das Angebot an freien Wohnungen ganz weſent
lich geſteigert Die ausführlichen Druckſachen mit Wohnungsver
zeichnis und allen Preiſen ſind koſtenfrei vom Herzoglichen Bade
Kommiſſariat in Bad Harzburg zu beziehen

Jn Bad Salzbrunn hat die Hochſaiſon mit einem verhältnis
mäßig ſehr ſtarken Zuzuge von Kurgäſten eingeſetzt Trotz der
Kriegszeit iſt die Nachfrage nach Wohnungen eine rege und der
Beſuch der Kuranſtalten und Bäder ein guter Jn dankenswerter
Weiſe hat die Königliche Eiſenbahnverwaltung dem ſtarken
Fremdenzuzuge Rechnung getragen indem ſie mit Beginn des
Monats Juli die bisherigen guten Eiſenbahnverbindungen unſeres
Bades wiederhergeſtellt hat die nunmehr die gleichen wie in
Friedenszeiten ſind Wie nochmals hervorgehoben ſein mag voll
zieht ſich die Brotverſorgung ohne Schwierigkeit ſo daß jeder Kur
gaſt die ihm zuſtehende Brotmenge alsbald bei Ankunft erhält
Bis zum 3 Auguſt ſind in Bad Salzbrunn 4387 Kurgäſte 4814
Durchreiſende zuſammen 9201 Perſonen eingetroffen außerdem
wurden 47 015 Tagesbeſucher gezählt

Salbad und Jnhalatorium Salzungen Thüringen Bis zum
6 Auguſt ſind 2396 Perſonen zum Kurgebrauch hier eingetroffen

Die Zahl der Oberharzer Kurgäſte betrug bis zum Schluß der
Woche in Altenau 2448 Andreasberg 326 Buntenbock 260 Claus
thal 1028 Grund 989 Hahnenklee Bockswieſe 7011 Wildemann
932 Zellerfeld 1094

Bad Nauheim Der Fremdenzugang hat ſich wie in den ver
gangenen Monaten ſo auch jetzt im Auguſt über Erwarten gut
geſtaltet Die Zahl der verabreichten Bäder in dieſer Kurzeit be
trägt bis jetzt über 176 000 Auch die zahlreichen anderen Kur
mittel wie das Radium Sanatorium das Jnhalatorium das

WMitteldeutsche

J medicomechaniſche Zanderinſtitut uſw werden eifrig benutzt und
haben die beſten Erfolge zu verzeichnen

Bad Orb Die Kurfrequenz beträgt bis zum 7 Auguſt 4486
Kurgäſte

Eiſenmoorbad Schiniedeberg Bez Halle Bis zum 7 Auguſt
find 1508 Kurgäſte eingetroffen

Bad Suderode Harz Die letzte Kurliſte vom 7 Auguſt weiſt
einen Beſuch von 2665 Perſonen auf

Bad Soden am Taunus Der Kriegsſommer hat uns eine
gut beſuchte Kur und das erfreulichſte neben den vielen alten
Gäſten eine ganze Anzahl neuer deutſcher Gäſte gebracht die Soden
nun auch lieb gewonnen haben und wiederkommen werden Das
Badeleben hat ein ganz anderes Gepräge bekommen ein trauteres
ein deutſches an den Brunnen morgens beim Konzert mittags
abends überall man fühlt ſich unter ſich Aber nicht nur

kriegsgemäß ſind die Veranſtaltungen die Kurverwaltung läßt
es ſich angelegen ſein ihre Gäſte zu zerſtreuen und aufzuheitern
Richt zuletzt iſt der lebhafte Beſuch Sodens neben ſeinen vorzüg
lichen Heilmitteln und neuzeitlichen Einrichtungen das ganz
umgebaute Badehaus und bekanntlich größte Jnhalatorium Deutſch
lands ſeiner entzückenden Lage zu verdanken die den Kurgaſt
h khanlicher Ruhe und tiefſtem Frieden ſeine Kur verbringen
äßt

h

Halliſcher Wetterbericht

10 Auguſt 11 Auguſt
5 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 755,6 755 ,1Thermometer Celſtus 18,0 18,8Rel Feuchtigkeit o 59 70Wind NW 2 W 1Maximum der Temperatur am 10 Auguſt 6 C
Minimum in der Nacht vom 10 Auguſt zum 11 Auguſt 414 2 C
Riederſchläge am 11 Auguſt 7 Uhr morgens 0 m

Waſſerwärme am 11 Auguſt 1915 20 mitgeteilt von E Hoffmanns
Badeanftalt

Wekkerwarte Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

12 Auguſt Wolkig ſonnig ſpäter Regenfälle
13 Auguſt Veränderlich Regenfälle windig
14 Auguſt Wenig verändert warm

H ndel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Jn der Berichtswoche geſtaltete ſich der Verkehr in greifbaren
Rohzuckern etwas lebhafter als ſeit langem Die für den Jnland
vrerbrauch beſchlagnahmten 65 Prozent der Fabrik Kontingente ge
langten in ihren reſtlichen Mengen zur Verteilung Den
Raffinerien ſtanden nur ungefähr 5 Prozent zur Verfügung alſo
eine Menge von rund 216 Millionen Zentnern Dieſe Poſten
deckten den Bedarf aber keineswegs und in dieſer Vorausſicht
wurden denn ſchließlich auch noch Teile der außerhalb des 77proz
Kontingentes liegenden Zuckermengen zum Verkauf freigegeben
Jn Fachkreiſen wird darauf aufmerkſam gemacht daß bei den
Fabriken vielfach die Anſicht beſteht es komme für die durch Ver
fügung vom 15 Juli den Raffinerien zugeteilten weiteren Roh
zuckermengen über 77 Prozent ein höherer geſetzlicher Preis in
Anrechnung Das iſt aber eine Täuſchung Zur Berechnung kommt
der am 27 Mai für die in den Monaten Juni Juli und Auguſt
verteilten 15 Prozent vom Bundesrat feſtgeſetzte Preis von 11,25
Mark ohne Sack frei Magdeburg Die Anſchaffungen des Groß
handels werden infolge der Beſtimmungen daß die Zentral Ein
kaufs Geſellſchaft bei einer Beſchlagnahme von raffinierter Ware
mit Anfang Oktober den Preis um 10 Pfg für den Zentner zu
ermäßigen hat in den letzten Septemberwochen zweifellos nur ſehr
mäßige ſein damit Anfang Oktober in Betracht fallende Mengen
ſich nicht mehr in der Hand des Großhandels befinden Zunächſt
iſt die Nachfrage nach fertiger Gebrauchsware überall noch ſehr
lebhaft was ſchon daraus hervorgeht daß die von der Raffinerie
vereinigung Ende Juli vorgenommene neue Freigabe von 10 Proz
bereits wieder ſo gut wie vergriffen iſt Verſchiedentlich kamen
Abſchlüſſe in greifbaren Kornzuckern mit Schokoladen und Marme
laden Fabriken zuſtande Es hätte ſich wohl eine recht lebhafte
Tätigkeit entwickelt wenn die Regierung nicht die Genehmigung

Ppivat B
zum Verkaufe weiterhin verſagt hätte Was nicht von der Be
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zugsvereinigung erworben wird ſoll durch die Verteilnzur Verteilung gelangen Es iſt nicht zu erwarten daß die r
regierung in abſehbarer Zeit einen anderen Standpunkt einnin e
Das könnte erſt kommen wenn die neue Ernte zur Vverorbeitunt
gelangt und das hält was man ſich von ihr im allgemeinen ve
ſoricht Ein freier Verkehr fand in Lieferungsware necur E
nicht ſtatt Rohzuckerfabriken wie auch Raffinerien ſind recht e
ſorgt darüber ihnen könnten die aungen über die Ware
ſpät zugeſtellt werden Sobald die hzuckerfabrik den
eröffnet muß ſie wiſſen an wen ſie ihre Ware abliefern kann und
zu welchem Standpunkte Es bedarf einer ganzen Reihe von Vor
bereitungen die längere Zeit vorher getroffen werden müſſen

Am führte die neue Freigabe von 10 Proz
zu Anfang des Berichtsabſchnitts zu etwas lebhafterem Geſchäft
als gewöhnlich in der letzten Zeit zu beobachten geweſen iſt Ware
zu ſofortiger Lieferung war nur in kleinen Mengen angeboten da
bereits wieder der größte Teil vorher zugeſagt worden war E
größere Poſten zur Lieferung in der zweiten Hälfte des Auguſt und
im September wurden anfangs an den Markt geſtellt Die qu
Nachfrage forgte für ſchnelle Unterbringung Die Verkaufspreiſe
m Kleinverkehr haben eine Veränderung nicht erfahren Das iſt
nur dort geſchehen wo ſeitens der Kommunalverwaltungen feſte
Verkaufspreiſe angeordnet worden ſind Die Raffinerien die die
Möglichkeit eines vollen Betriebes gern ausnutzen wollen ſtellen
auch heute noch feſt daß ihnen dies nur möglich ſei wenn ihnen für
cine gewiſſe Zeit hindurch ein Teil der zum Heeresdienſt einge
zogenen geſchulten Arbeitskräfte zur Verfügung geſtellt wird

Die Witterung der Berichtswoche entſprach im allgemeinen
den Wünſchen der Landwirte

Aktiengeſellſchaft Apollinarisbrunnen vormals Seorg Kreuz
berg in Neuenahr Dieſe ganz in engliſchem Beſitz befindliche und
deshalb unter Zwangsverwaltung ſtehende Geſellſchaft iſt wie der
jetzt veröffentlichte Abſchluß vom 31 März 1915 ergibt durch den
Krieg vor allem wohl durch den deutſchen Boykott des Waſſers
ſchwer betroffen Während im Vorjahr ein Reingewinn von
449 6e8 Mark ausgewieſen wurde der faſt genau dem Aktien
kapital von 450 000 Mark entſpricht beträgt der Gewinn diesmal
nur 25 714 Mark Ueber die Verwendung iſt wieder nichts er
ſichtlich

Norddeutſche Trikotweberei vorm Leonhard Sprick Co Akt
Geſ Von dem Vorſtand obiger Geſellſchaft wird mitgeteilt daß
in der Auffichtsvatsſitzung beſchloſſen wurde der Generalverſamm
lung wiederum die Verteilung von 11 Prozent Dividende
bei reichlichen Abſchreibungen und vorſichtigſter Bewertung der
Lagerbeſtände unter Berückſichtigung der durch den Krieg ent
ſtandenen Situation für das am 30 April d J abgelaufene Ge
ſchäftsiahr vorzuſchlagen Das Ergebnis des beendeten Ge
ſchäftsijahres war demnach trotz des Krieges und der hierdurch ver
änderten wirtſchaftlichen Verhältniſſe ein erfreuliches Die Ent
wickelung des laufenden Geſchäftsjahres hängt in der Hauptſache
davon ab in welchem Maßſtabe die Geſellſchaft mit Aufträgen für
den Kriegsbedarf auch weiter betraut werden wird

Das Konkursverfahren über die Zeulenrodager Motoren und
Maſchinenfabrik G m b H wird wegen Mangels einer zur Deckung
der Koſten vorhandenen Maſſe eingeſtellt Die Verbindlichkeiten
betragen etwa 600 000 Mark

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 9 Auguſt Weizen September 10656 Dezember

10756 Mai 11214 Mais Sept 7438 Dezember 6356 Schmalz
September 8,15 Oktober 8,22 Pork September 13,90 Oktober
14 Rippen September 9,20 Oktober 9,15

Newyork 9 Auguſt Weizen Auguſt 116 Sept 118
Winterweizen 12314 Mais loko nominell Kaffee Rio Nr 7
72

Waſſerſtände
bedeutet über unter Nulh
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Artern 9 Aug II0 Aug 2 uNebra Oberpegel 2,00 7200Unterpegel 1,34 l 34Weißenfels Oberpegei 28uünterypegel a 2Drotha 10 Aug 1,22 11 Ang 341 2Alsleben Oberpegel 9 Aug 43 10 Aug 351
Unterpegel 975 2 751 SBernburg r 2 J 8Calbe Oberpegel 1,30 e 1,30 2Unterpegel 30 e 62 2

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Slbe

Aken a d Elbe den 10 Auguſt 1915 Es traf heute der Kahn Rr 150

Axtiongesohsodaſt
v Fünle Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1388 1692

hier ein

m

PoSststrasse S

Amtliche Hekauntmachungen

Bekanntmachung
Nach S 5 der Bundesratsverordnung über den Verkehr mit

Brotgetreide und Mehl aus dem Erntejahr 1915 vom 28 Juni
1915 darf beſchlagnahmtes Brotgetreide innerhalb eines landwirt
ſchaftlichen Betriebes der ſich über die Grenzen eines Kommunal
verbandes hinaus erſtreckt von einem Kommunalverband Stadt
oder Landkreis in den anderen gebracht werden Mit der An
kunft des Brotgetreides in dem Bezirke des anderen Kommunal
verbandes tritt dieſer hinſichtlich der Rechte aus der Beſchlag
nahme an die Stelle des bisherigen Kommunalverbandes

Der Beſitzer hat die Ortsänderung binnen drei Tagen unter
Angabe der Getreidearten und ihrer Mengen beiden Kommunal
verbänden anzuzeigen

Halle a den 7 Auguſt 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Nach 8 6 der Bundesratsverordnung über den Verkehr mit

Brotgetreide und Mehl aus dem Ernteiahr 1915 vom 28 Juni
1915 dürfen Unternehmer land wirtſchaftlicher Betriebe aus ihren
Vorräten trotz der Beſchlagnahme

J ſelbſtgezogenes Saatgetreide für Saatzwecke
veräußern

Als Saatgetreide im Sinne des vorſtehenden Abſatzes gilt nur
ſolches das nachweislich aus land wirtſchaftlichen Betrieben ſtammt
die ſich in den letzten zwei Jahren mit dem Verkaufe von Saat
getreide befaßt haben

Die veräußerten Mengen ſind von dem Veräußerer dem Kom
munalverbande binnen drei Tagen anzuzeigen

Halle a den 6 Auguſt 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf bin daß dem Büro VIII Gr Berlin 11

bei Anmeldung von eerdigungen die letzte Steuerquittung vor
zulegen t

S s le den 10 April 1915
Der Magiſtrat

Offene Stellen
Aännhehe

Gelhſtändige Monteure

militärfrei für Freileitungen und Hausinſtallation ſofort geſucht
Angebote mit Zeugnisabſchriften zu richten an

Elektrizitätswerk Bitterfeld

Tüchtiger Lagerverwalter
militärfrei nicht unter 35 Jahre für ſofort geſucht

Herren welche an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt und ein größeres
Perſonal zu leiten verſtehen finden in einer größeren Schokoladen und Ka
kaofabrik dauernde v r Stellung Selbſtgeſchr Lebenslauf und Zeug
nisabſchriften unter D 2236 an die Exp d Ztg erbeten

Eintafel Meistor
Sichterei Meister

ſelbſtändig arbeitende und zur Aufſicht größerer Arbeiterperſonale ſich eignende
erren finden bei hohem Gehalt in einer größeren Schokoladen und Kakao
abrik angenehme Stellung Off mit ſelbſtgeſchr Lebenslauf und Abſchrift

ihrer Zeugniſſe unter E 2237 an die Exp d Zig erbeten

Fleißige flotte Eintafler
meilitdärfrei für dauernd bei gutem Lohn ſofort geſucht

Wilh Sohmitz Soholl
Mülheim Ruhr Speldorf

Zur ſelbſtändigen Leitung
eines größeren Möbel Transport und Laſtfuhrgeſchäftes wird
wegen bevorftehender Einberufung des jetzigen ein durchaus tüchtiger

militärfroior Spocitour
der mit der GeſpannDispoſition doppelten Buchführung nebſt Ab
ſchluß und Kalkulation in Ferntransporten genau vertraut iſt zum ſo
fortigen Antritt geſucht Angabe der Gehaltsanſprüche und Zeugnis
abſchriften unter B Z 7454 an Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4 2

TZeichmer Dampfpflugführer
militärfrei für unſer techniſches Büro
ſofort geſucht Angebote mit Zeugnisriſt u Gehaltsanſprüch erbet an
abſch u Gkſölkrieitäts vent bitterfeld

Für event dauernde Poſition
ſuche ich zum ſofortigen Antritt einen
tüchtigen perfekten jungen und

Buchhalter
der der doppelten Buchführung Z

amerikaniſchem Journal und Abſchluß
uſw mächtig iſt

Gefl Bewerbungen mit Zeugnis
abſchr Photo ie unb Gehaltsb

Th HemprichGetreide Futter und DSünge
r Sämereien

TLehrng
mit guter Schulbildung für mein
Herren und Damenmodens

Geſchäft
ſofort oder ſpäter geſucht

Herm Oetting
Gr Steinſtr 12

Tüchtiger ſleißiger Kakaomüller

e dquene Stellung Offerten mit Lohnanſprüchen unter F 2238 an

und Maſchiniſt
ſuchen bei hohem Lohn und kord

Rarl Roensch CoAllenſtein
Lehrling mit gut Schulbildg

für Kolonialwaren
Großhandlg
u Zeugnisabſchr erb unt B K 7443
an Rudolf Moſſe Halle a S

e J
Eine vollſtändig unabhängige ältere

aubere Kö welche auch im
en Hanshalt erfuhren wird zum

rbaldigen Ancrttt enden
älteren Herrn geſgcht R b

fohlene wollen e unter B O
7447 bei Rudolf
ſtraße 4 abgeben

Stellen Gesuahe
Weibliche

Junge Mädchen
cht Stellg als der

e
an Werra am Shannkebec

osse Brüder

eſ Selbſtgeſchr Lebensl
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